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in dem Herzen der Familien - Väter erloschen, oder
erkaltet, geben sie ihren Kindern und Untergebenen
sogar selbst ein böses Beispiel und Aergerniß, dann
dürft ihr gewiß glauben, die Welt wird immer bö¬
ser, lasterhafter und vor Gott strafwürdiger werden.
Liebe Christen! vor mehr als einem halben Jahr¬
hundert haben die Nebel der jetzigen Zeit schon ihren
Anfang genommen; dort hat man schon angefangen,
aufgeklärt zu werden, dort hat man angefangen,
die Erziehung der Kinder zu vernachlässigen , und dar¬
um haben wir jetzt die verzogenen und verdorbenen
Familien. Man hat angefangen, die Welt mit allen
Künsten und Wissenschaften auszuschmücken und aus¬
zuzieren, und die höchste Würde, die der Mensch be¬
sitzt, hat man außer Acht gelassen. Daher gibt es
so viele Menschen in der Welt, welche bei aller Auf¬
klärung ihr ganzes Ziel, ihre ganze Bestimmung ver¬
fehlen; und dieses aus keiner anderen Ursache, als:
weil sie ihren Stand und ihre Würde nicht kennen,
und die Pflichten desselben nicht wissen. Was man
nicht kennt, das weiß man nicht zu schätzen, und
was man nicht zu schätzen weiß, das gibt man um
einen schlechten Preis hin. Wenn ich also jetzt frage:
Christliche Jungfrauen! Wer seid ihr denn ? was ist
eure Würde? So wird mir kaum Eine von euch eine
genügende Antwort geben können; und wie könnt ihr
es wissen, wenn es euch nie gesagt worden ist. Wenn
die Eltern selbst ihren Stand niemals gekannt haben,
wie werden sie denn ihren Kindern ihren Stand und
ihren Beruf kennen lernen? Liebe Christen! Tausende
und Tausende Ehen sind schon geschlossen worden und
werden noch geschlossen durch das Band des Teufels.
Liebe Eheleute! die ihr hier zugegen seid, und auch auf
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